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Mit dem neuen Optima Sportswagon Plug-in-Hybrid setzt Kia 
auf Vielseitigkeit und Effizienz 

· Neuer Plug-in Hybrid ab dem dritten Quartal 2017 in Europa im Handel
· Antrieb mit Hochleistungsbatterien und 2,0-Liter-GDI-Motor
· Vielseitiger 440-Liter-Kofferraum mit 40:20:40-Unterteilung der 
Rücksitzbank 
· Neuestes Infotainment-System mit Android Auto™ bzw. Apple CarPlay™
· Moderne Energiespareinrichtungen zur Maximierung der EV-Reichweite und
Effizienz
· Hochfeste Karosserie und aktive Sicherheitsassistenztechnologien
· Geschmeidiges Fahrgefühl und gutes Ansprechverhalten
Kia hat heute die Plug-in-Hybrid-Variante des Optima Sportswagon auf dem Genfer Autosalon präsentiert. Der Kombi soll ab dem dritten Quartal 2017 in Europa in den Handel kommen. Der Plug-in-Hybrid ist das jüngste Modell im wachsenden Angebot des koreanischen Autobauers an innovativen und schadstoffarmen Fahrzeugen.
Das weiterentwickelte Modell vereint die Vorzüge gleich zweier Vertreter der Optima-Reihe: die Vielseitigkeit des traditionellen Kombi (Sportswagon) und den hocheffizienten Antrieb der im dritten Quartal 2016 eingeführten Plug-in-Hybrid-Limousine. Der Koffer​raum des neuen Modells fasst 440 Liter (VDA, bei aufrechten Rücksitzen) – 133 Liter mehr als bei der Limousine. 
Die Entwickler gehen davon aus, dass der Plug-in-Hybrid eine Strecke von mehr als 61 Kilometern rein elektrisch zurücklegen kann (im NEFZ, kombiniert), bevor er auf die Unterstüt​zung durch den 2,0-Liter-GDI (Benzinmotor mit Direkteinspritzung) angewiesen ist. Daher könnten sich die Emissionswerte des neuen Modells auf lediglich 34 g CO2 pro Kilometer (im NEFZ, kombiniert) belaufen. So profitieren private Käufer ebenso wie Flottenbetreiber von niedrigen Unterhaltskosten und höchster Funktionalität. Die endgültigen Werte für die elektrische Reichweite und die CO2 -Emissionen werden vor der Markteinführung des Modells bekannt gegeben.
Michael Cole, Chief Operating Officer bei Kia Motors Europe, erklärt: «Wir haben die Optima-Reihe im dritten Quartal 2016 um einen neuen Kombi und eine Plug-in-Hybrid-Limousine erweitert: Die neuen Modelle steuern etwa 62 bzw. 13 Prozent zum Gesamtabsatz des Optima bei. Angesichts der deutlichen Nachfrage nach beiden Modellen soll der Plug-in-Hybrid-Kombi nun die Vorteile beider Fahrzeuge vereinen und die Optima-Palette vervollständigen.
Mit der Einführung umweltfreundlicher Fahrzeuge – wie der Plug-in-Hybrid-Variante des Optima Sportswagon – ist sichergestellt, dass Kia seinem Ziel, die durchschnittliche Kraftstoffeffizienz seiner Flotte bis 2020 um 25 Prozent (im Vergleich zu 2014) zu senken, näher kommt.»
Der Optima Sportswagon Plug-in-Hybrid ist nicht das einzige schadstoffarme Fahrzeug, das Kia auf dem Genfer Autosalon vorstellt. Auch der Niro wird in der neuen, an einen kompakten Crossover angelehnten Plug-in-Hybrid-Version präsentiert.
Die Ziele sind klar: 61 km elektrische Reichweite, 34 g/km CO2-Ausstoss und effizientes Packaging
Der Optima Sportswagon wird in der Plug-in-Hybrid-Version von einer 11,26 kWh starken Lithium-Polymer-Batterie und einem 50-kW-Elektromotor angetrieben. Mit dieser Kombination lässt sich bei Geschwindigkeiten bis zu 120 km/h eine elektrische Reichweite von mehr als 61 Kilometern erzielen. Damit gehört der Optima Sportswagon punkto elektrischer Reichweite zu den führenden Vertretern im D-Segment.
Ergänzend zum Elektroantrieb verfügt der Plug-in-Hybrid über einen effizienten 2,0-Liter-GDI der Kia-Baureihe «Nu». Der Vierzylinder bringt 156 PS und ein Drehmoment von 189 Nm auf die Strasse. Der Verbrennungsmotor ist mit dem Elektromotor gekoppelt. Dieser aktiviert den Ladungserhaltungsmodus, sobald die Batterie entladen ist. Der kombinierte Antrieb liefert 205 PS bei 6’000 U/min, wobei bereits bei einer Drehzahl von 2'330 U/min ein hohes Drehmoment von 375 Nm anliegt. So kann der Optima in nur 9,7 Sekunden von 0 auf 100 km/h sprinten. Auf die Räder gebracht wird die Antriebskraft durch ein Sechs-Gang-Automatikgetriebe, wobei der an das Getriebe gekoppelte 50-kW-Elektromotor den üblichen Drehmomentwandler ersetzt.  
Im Optima Sportswagon Plug-in-Hybrid ist die neueste Generation der nun 11,26 kWh starken Lithium-Polymer-Batterie verbaut. Das Modell profitiert somit von einer Kombination aus hocheffizienter Elektro- und Verbrennungsleistung und einem einheitlich hohen Leistungsniveau. Dem effizienten Packaging der unter dem Kofferraumboden installierten Batterie ist es zu verdanken, dass der Plug-in-Hybrid mit einem grosszügigen Kofferraum​volumen von 440 Liter aufwarten kann (VDA, Sitze in aufrechter Position). Bei umgeklappten Rücksitzen wächst es sogar auf 1'574 Liter (VDA). 
Punkto CO2-Emissionen und Kraftstoffeffizienz streben die Kia-Ingenieure mit 34 g/km (im NEFZ, kombiniert) bzw. 1,5 Litern pro 100 km (im NEFZ, kombiniert) ehrgeizige Werte an. Die endgültigen Zahlen werden vor der Markteinführung des Modells bekannt gegeben.
Maximale Reichweite durch Kraftstoffeinsparung und Energierückgewinnung
Der Optima Sportswagon Plug-in-Hybrid ist mit verschiedenen innovativen Systemen zur Verbesserung der Batterieeffizienz ausgestattet. Hierzu zählen auch zwei Schlüssel​technologien für das Speichern und Rückgewinnen von Batterieleistung: das regenerative Bremssystem und ein fortschrittliches Heizungs-, Lüftungs- und Klimatisierungssystem (HLK). Das von Kia entwickelte HLK-System beruht auf einem intelligenten Luftansaugsystem, mit dem bei Bedarf lediglich der Fahrerbereich belüftet und beheizt werden kann, sodass die Batterielast verringert und die Reichweite des Fahrzeugs erhöht werden. Das von Kia entwickelte regenerative Bremssystem ermöglicht es, die beim Ausrollen und Abbremsen entstehende kinetische Energie zu speichern.
Design und Technologie
Der Optima Sportswagon Plug-in-Hybrid setzt auf Designmerkmale, die bereits in der Plug-in-Hybrid-Limousine zum Einsatz kamen. Hierzu gehören die neu konturierten, aero​​dynamischer gestalteten Stossfänger, die Seitenschweller und Räder, Chrom-Akzente und die «ECO Plug-in»-Plakette.
Im Interieur zeigt die neue Instrumenteneinheit dem Fahrer wichtige Informationen zum Antrieb an – etwa den Ladestand der Batterie – und blendet Hinweise für eine noch effizientere Fahrweise ein. Das Fahrzeug verfügt zudem über das neueste Audio-Video-Navigationssystem (AVN) von Kia. Auf dem zugehörigen Infotainment-System mit 8-Zoll-Touchscreen sind die aktuelle elektrische Reichweite sowie Standorte der nächstgelegenen Ladestationen angegeben. Das AVN-System kann auch mit Android Auto™ bzw. Apple CarPlay™ und Kia Connected Services powered by TomTomTM kombiniert werden. Dann liefert es auch Live-Verkehrsdaten, Blitzerinformationen und Wettervorhersagen. Auch der Optima Sportswagon Plug-in-Hybrid verfügt über die Kia Ladestation, mit der Smartphone-Benutzer ihre Telefone unterwegs kabellos aufladen können.
Der Plug-in-Hybrid bietet das für Kia typische Spektrum an aktiven Sicherheitstechnologien, um Unfälle zu vermeiden oder zumindest ihre Folgen abzumildern. Das Fahrzeug ist serienmässig mit dem von Kia entwickelten Fahrzeugstabilitätsmanagement (Vehicle Stability Management, VSM) ausgestattet, das auch während des Bremsvorgangs und in der Kurve für maximale Stabilität sorgt. Erkennt das VSM einen Traktionsverlust, so gleicht es diesen mithilfe der elektronischen Stabilitätskontrolle (Electronic Stability Control, ESC) aus. Dabei hilft die elektromotorische Lenkkraftunterstützung dem Fahrer, die Kontrolle über das Fahrzeug zu behalten. Weitere serienmässig verbaute Technologien zur aktiven Gefahren​vermeidung sind: die intelligente Geschwindigkeitsregelung (Advanced Smart Cruise Control, ASCC), der Spurhalteassistent (Lane Keeping Assist System, LKAS) und der Notbremsassistent (Autonomous Emergency Braking System, AEBS).*
Markteinführung des Kia Optima Sportswagon Plug-in-Hybrid ab dem dritten Quartal 2017
Der neue Kia Optima Sportswagon wird im dritten Quartal 2017 in Europa in den Verkauf gehen. Der Plug-in-Hybrid wird in der unternehmenseigenen Fertigungsanlage im koreanischen Hwasung gebaut. Das Fahrzeug wird serienmässig mit der üblichen 7-Jahres- bzw. 150'000-Kilometer-Herstellergarantie angeboten.
– Ende –
Anmerkungen des Herausgebers
*Beim Notbremsassistenten (Autonomous Emergency Braking System, AEBS) handelt es sich – der Name ist Programm – um ein Fahrerassistenzsystem. Der Fahrer ist zu jedem Zeitpunkt verpflichtet, das Fahrzeug auf sichere Art und Weise zu betreiben. Er hat sein Fahrverhalten in jedem Fall der eigenen Fahrkompetenz, den gesetzlichen Vorschriften und den allgemeinen Strassen- und Verkehrsbedingungen anzupassen. Der Notbremsassistent ist nicht als autonomes Fahrsystem konzipiert. Weitere Informationen finden Sie im Fahrzeughandbuch.
ALL NEW KIA OPTIMA SPORTSWAGON PLUG-IN HYBRID – TECHNICAL SPECIFICATIONS (EUROPE)
Body and chassis
Four-door, five-seater tourer, with all-steel unitary construction bodyshell. Gasoline four-cylinder engine and parallel hybrid system driving the front wheels via six-speed automatic transmission.
Engines
2.0-litre / 156 ps GDI 
Type


Four-cylinder in-line, naturally aspirated
Capacity

2.0-litres, 1,999 cc
Max power

156 ps (115 kW) @ 6,000 rpm
Max torque

189 Nm (140 lb ft) @ 5,000 rpm
Valves


16 (four per cylinder)
Fuel system

Gasoline direct injection
Emissions class

Euro Stage 6b
Battery and electric motor
Battery type

Lithium-polymer
Voltage


360 V
Energy


11.26 kWh
Max power (motor)
67 ps (50 kW) @ 2,330-3,300 rpm
Max torque

205 Nm (151 lb ft) @ 0~2,330 rpm
Combined hybrid system
Total power

205 ps (151 kW) @ 6,000 rpm
Total torque

375 Nm (276 lb ft) @ 2,330 rpm
Transmissions
Six-speed automatic transmission
Gear ratios
1


4.639
2


2.826
3


1.841
4


1.386
5


1.000
6


0.772
Reverse

3.385
Final Drive 1

3.510
Suspension and damping
Front
Fully-independent by subframe-mounted MacPherson struts, coil springs and gas-filled shock absorbers, with anti-roll stabiliser bar
Rear
Fully-independent by subframe-mounted double wishbones, coil springs and gas-filled shock absorbers, with anti-roll stabiliser bar
Steering
Gearing
14.3:1
Turns, lock-to-lock
2.78
Turning circle
5.45 metres
Type
Electric Column-mounted motor-driven power steering 
Brakes
Front
300 mm ventilated discs
Rear
300 mm solid discs
Wheels and tyres
Standard

Alloy 17-inch, 215/55 R17 tyres
Spare


Tyre mobility kit
Dimensions (mm)
Exterior
Overall length

4,855



Overall width*

1,860
Overall height

1,465 (1,470 w/ roof rack)
Wheelbase

2,805
Front track**

1,602



Rear track**

1,609
Front overhang

965



Rear overhang

1,085
Ground clearance
135
*excluding door mirrors
**on 17-inch wheels
Interior



1st row

2nd row
Head room

1,020

985
Leg room

1,155

905
Shoulder room

1,475

1,432
Hip room

1,423

1,422
Capacities
Fuel tank

55 litres
Luggage (VDA)

440 litres
Weights (kg)
Curb weight

1,740
Tow capacity, braked
1,500
Performance
Top speed (kph)
192
0-100 kph (secs)
9.7
Economy (litres / 100 km, NEDC)*
Combined

1.5 (Development Target)
CO2, combined (g/km)
34 (Development Target)
*on 17-inch wheels
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Über Kia Motors Europe
Kia Motors Europe ist die europäische Vertriebs-, Marketing- und Servicesparte der Kia Motors Corporation. Ausgehend vom Hauptsitz in Frankfurt/Deutschland versorgt das Unternehmen 30 europäische Märkte.
Über Kia Motors Corporation 
Kia Motors (www.kia.com) – Koreas ältester Kraftfahrzeughersteller – hat sich seit seiner Gründung im Jahr 1944 dem Bau hochwertiger Fahrzeuge für junggebliebene Kunden verschrieben. Kia produziert jährlich mehr als 3 Millionen Fahrzeuge an 11 Fertigungs- und Montagestandorten in fünf Ländern: Verkauf und Wartung werden von einem 180 Länder umspannenden Vertriebs- und Händlernetzwerk übernommen. Mit mehr als 51'000 Mitarbeitenden weltweit erwirtschaftet das Unternehmen einen Jahresumsatz von über  45 Milliarden US-Dollar. Kia ist Hauptsponsor des Grand-Slam-Tennisturniers Australian Open und offizieller Automobilpartner des Weltfussballverbands FIFA. Mit dem Markenslogan «The Power to Surprise» unterstreicht Kia Motors den eigenen Anspruch, die Erwartungen der Welt durch aufregende und inspirierende Erfahrungen immer aufs Neue zu übertreffen.
Weitere Informationen über Kia Motors und die Produkte des Unternehmens finden Sie im Global Media Center unter www.kianewscenter.com.
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